
Berlin, den 02.07.2023

Pressemitteilung der AG Weiße Fahnen und dem DBSH Berlin

"Jugendhilfe im Kollaps - wir fordern Taten statt Worte"
Die AG Weiße Fahnen rufen das Jugendhilfesystem zur Protestaktion auf.

Wann? Dienstag, 04.07.2023 um 9:00 Uhr

Wo? vor der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

Bernhard-Weiß-Str. 6, 10178 Berlin

Was? Protestaktion im Rahmen einer offenen Sprechstunde aller Akteur*innen 
der Kinder- und Jugendhilfe. Wir bringen aktuelle Berichte zum Senat.

Seit  über  10  Jahren  machen  wir  auf  die  wachsenden  Bedarfe  der  Familien,  der  Kinder  und
Jugendlichen und die katastrophalen Zustände im Berliner Jugendhilfesystem aufmerksam. 
Die Mitarbeiter*innen sind am Limit ihrer Kräfte! Die Ämter sind massiv unterbesetzt! Notdienste und
soziale  Dienste  schreiben  Brandbriefe. Überlastungsanzeigen  und  Gespräche  mit  den  Leitungen
haben  nur  ein  Schulterzucken  zur  Konsequenz.  Wir  stecken  mitten  im  Kollaps  und  seitens  der
politischen Entscheidungsträger*innen passiert Nichts! Genug geredet - OHNE UNS läuft da NICHTS!

"Es ist an der Zeit, dass die Politik die Realität aller Betroffenen endlich ernst nimmt und
Veränderung jetzt anschiebt!"

Gemäß  aufsuchender  Sozialarbeit  helfen  wir  der  Politik  gern  proaktiv  bei  den  überfälligen
Hausaufgaben  und  tragen  diesmal  nicht  nur  die  Gründe  für  den  anhaltenden  Kollaps  des
Jugendhilfesystems  vor,  sondern  machen  die  sich  täglich  abspielende  Dramatik  in  sämtlichen
Bereichen sicht- und hörbar. Für unsere Familien, unsere Kinder, unsere Jugendlichen, aber vor allem
für die, die es bitter nötig haben: die politischen Entscheidungsträger*innen.

Wir fordern:
 die Zusage ein Sofortprogramm aus den erarbeiteten Ergebnissen unseres Jugendhilfegipfel 

im Herbst (10.10.2023) zu verabschieden
 gemeinsame Verantwortungsübernahme von Senat und Bezirken an Stelle von der bisherigen 

Verantwortungsverschieberei für Personal!
 eine substanzielle personelle Aufstockung der Jugendämter und die Anpassung an die 

tatsächlichen Bedarfe der Stadt. Mindestens das errechnete 110%-Modell!

Ansprechpersonen vor Ort:
AG Weiße Fahnen
Harith Krenitz

h.krenitz@ba-mitte.berlin.de

DBSH Berlin
Verena Bieler

v.bieler@dbsh-berlin.de

weitere Hintergrundinformationen zur Aktion: https://berlin.dbsh.de/mitteilungen.html

Diese und andere Pressemitteilung auch zu finden unter: 
https://berlin.dbsh.de/pressemitteilungen.html


